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Hochwürdigster Herr Bischof Joseph Maria Bonnemain 
 Reverendissim signur uestg 
 Sua Eccellenza Monsignor vescovo 
Eminenz 
Exzellenzen 
Hochgeachtete Mitanwesende aus der Seelsorge und aus den kirchlichen Institutionen 
Verehrte Vertreterinnen und Vertreter der kantonalen Regierungen, der staatskirchenrechtlichen Or-

gane, der Kirchen- und Religionsgemeinschaften 
Geschätzte Vertreterinnen und Vertreter des ganzen Volks im Bistum Chur 

 

I. 

Es ist mir und der Bündner Regierung eine hohe Ehre, Ihnen – hochwürdigster Herr Bischof – im Namen 
der Bündner Regierung und stellvertretend auch für die Regierungen aller weiteren Bistums-kantone die 
besten Glückwünsche zu überbringen zur Verleihung der Bischofswürde – für Ihre Weihe zum Bischof 
und Ihre Amtseinsetzung zum Bischof von Chur. 

II. 

Die Amtseinsetzung eines Bischofs für das Bistum Chur ist weit über die Kantonsgrenzen des Kantons 
Graubünden hinaus - bedeutsam, umfasst das ehrwürdige Bistum Chur geschichtlich doch auch 
Teilgebiete aus dem ehemaligen Bistum Konstanz, nämlich die heutigen Kantone und deren Be-
völkerungen in den Kantonen Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwalden, Glarus und Zürich. Dies als Folge 
einer damals als besonders schwierig empfundenen Situation. 

Herausforderungen sind allerdings kein Phänomen nur der Vergangenheit. Auch im Bistum Chur nicht. 
Eine haben Sie – vor nicht allzu langer Zeit – als Stimmung mit (Zitat:) "Spannungen, Spaltungen und 
Polarisierungen" wahrgenommen und auch so bezeichnet. 

III. 

Ihre Amtseinsetzung, hochwürdigster Herr Bischof Joseph Bonnemain, hier in Chur, hier in einem Berg-
kanton, ist unter allen Aspekten ein kirchlicher Akt mit einer Tragweite weit über diesen heutigen 
zeremoniellen Ort hinaus. Ein Akt mit der Kraft und der Würde, aber auch mit der noblen Obliegenheit, 
die ganze katholische Schweiz und mit ihr auch die ganze Schweiz und alle ihre weiteren Kirchen- 
und Religionsgemeinschaften zu prägen. 
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IV. 

Als Arzt, als Jurist und als Theologe, ausgestattet mit vielfältigen Sprachkenntnissen, aber auch als 
Spitalseelsorger, der die Arbeit an der Front, gleichsam "im Steinbruch des Herrn" nicht scheut, fügen 
Sie vielfältiges Wissen, reiche Lebenserfahrung und somit eine naturgemäss bunte Sicht und 
Einschätzung des alltäglichen Lebens zu Ihrer Berufung als geistlicher Würdenträger, als Bischof, hinzu. 

Es sind dies Eigenschaften, die jeder Person mit Führungsverantwortung gut ansteht. Es sind Eigen-
schaften, die einem den Zugang zu den Menschen und deren Bedürfnissen erleichtert. Eigenschaften, 
die berechtigt Hoffnungen wecken, aber auch Erwartungen. Und es sind zweifelsfrei Eigenschaften, die 
der Aufgabe einer Bistumsleitung gerecht werden, nämlich für das Bistum Chur eine eigene Ära als 
Bischof zu gestalten – die Ära von Bischof Joseph Maria Bonnemain. 

V. 

Se è vero – Sua Eccellenza Monsignor vescovo –  che "nomen est omen", allora il Suo nome Bonne-
main lascia ben sperare. In italiano, specialmente nella parlata dialettale, si usa sovente dire "dare un 
buona mano" il ché significa dare un grande aiuto, essere di grande sostegno. 

Si può dunque essere fiduciosi che Lei – anche grazie alle sue innegabili capacità e qualità – sarà in 
grado di dare un grande aiuto nel sostenere gli sforzi per l'unità della Chiesa e di tutta la popolazione 
cattolica in Svizzera. 

VI. 

Nus essan engrazieivels che Vus – reverendissim signur uestg – essas cudischi sco commember dil 
capetel e dil cussegl episcopal cun las circumstanzas indigenas. Partend dil maletg biblic digl uestg sco 
bien pastur vegn quei a facilitar a Vus la via tier la cuminonza dils cartents. 

E nus havein ferma speronza che Vossa lavur quotidiana possi nutrir il spért da cuminonza e la fidonza, 
gest aschia sco tier il ver pastur e sia muntanera – el, il ver pastur che ha in ferm ligiom cun sias nuor-
sas e sias nuorsas che enconuschan la vusch da lur pastur gia da lunsch e suondan el plein confidonza. 

VII. 

Im Namen der Bündner Regierung und der Regierungen aller übrigen Bistumskantone wünsche ich 
Ihnen – hochwürdigster Herr Bischof, reverendissim signur uestg, Sua Eccellenza Monsignor vescovo 
Joseph Maria Bonnemain – eine gute Hand als Bischof von Chur und Gottes Segen. 

Dieus pertgiri Vus e gl'entir uestgiu e sia populaziun e tut sias cartentas e cartents! 


